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Informationsbroschüre: Stand 01/2012 
 

SuS Stadtlohn 19/20 e.V. 
„…zusammen läuft mehr!“  

Westfalenliga-Saison 2011/2012 
 

 
 

Der Verein: 
Der Spiel- und Sportverein (kurz: SuS) Stadtlohn 19/20 e.V. ist ein Sportverein in der 
Gemeinde Stadtlohn im westlichen Münsterland an der niederländischen Grenze (gut 21.000 
Einwohner). Mit gut 3.800 Mitgliedern in elf Abteilungen ist er der größte Sportverein der 
Stadt. Bekannt wurde der Verein vornehmlich durch seine Fußballabteilung. Die erste 
Mannschaft spielt aktuell in der Westfalenliga und gehörte zwischen 1994 und 2004 der 
Oberliga Westfalen an. Seit Sommer 2011 ist zudem die A-Jugend nach 30-jähriger Abstinenz 
wieder Mitglied der Westfalenliga. In den vergangenen Jahrzehnten hat sich der Verein nicht 
allein aufgrund der soliden Arbeit und der erfolgreichen Nachwuchsarbeit einen Ruf über die 
Grenzen des Münsterlandes hinaus erarbeitet. 
 

Die Geschichte: 
Im Jahre 1919 gründete sich der SC 1919 Stadtlohn. Ein Jahr später wurde der Spielverein 
DJK 1920 Stadtlohn gegründet. Beide Vereine wurden im Jahre 1933 zur Fusion unter dem 
Namen TuS Stadtlohn gezwungen, der sich am 19. Juli 1945 in SuS 1945 Stadtlohn 
umbenannte und seit 1947 seinen heutigen Namen trägt. Der ehemalige Spielverein DJK 1920 
gründete 1952 mit der DJK Stadtlohn einen eigenständigen Verein. Im Jahre 1964 stieg der 
SuS in die Landesliga auf und wurde auf Anhieb Vizemeister. Zwanzig Jahre später schaffte 
die Mannschaft den Sprung in die damals viertklassige Verbandsliga.  
 
1994 stiegen die Stadtlohner nach einem 2:2 im letzten Spiel beim SC Herford als Dritter der 
Verbandsliga in die Oberliga Westfalen auf. Dabei profitierte die Mannschaft von einem 
erhöhten Aufstieg wegen der Einführung der Regionalliga West/Südwest. Nach einem achten 
Platz in der ersten Oberligasaison folgte in der Saison 1995/96 mit Platz fünf die beste 
Platzierung der Stadtlohner Oberligaära. In den folgenden Jahren erreichten die Stadtlohner 
regelmäßig Positionen im Mittelfeld der Tabelle, ehe die Mannschaft die Saison 2003/04 als 
Vorletzte abschloss und absteigen musste – nach einem denkwürdigen letzten Spieltag und 
mit sage und schreibe 40 Punkten.  
 
Der direkte Wiederaufstieg wurde in der darauf folgenden Saison 2004/05 in einem nicht 
minder spannenden Saisonfinale verpasst. In der Nachspielzeit des letzten Spieltags erzielte 
der Delbrücker SC gegen den SC Paderborn 07 II den notwendigen Siegtreffer zum 3:2 bei 
gleichzeitigem 0:0-Remis des entthronten Spitzenreiters SuS Stadtlohn bei RW Erlinghausen. 
Seitdem spielt der SuS Stadtlohn in der sechstklassigen Westfalenliga und pendelt dort 
zwischen oberem und unterem Mittelfeld.  
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Die Saison: 
Nachdem die abgelaufene Spielzeit 2010/11 nach Startschwierigkeiten mit Platz 12 zu einem 
versöhnlichen Abschluss gebracht werden konnte, konnte im Sommer ein Umbruch 
vermieden werden. Ziel war es, die Jugendphilosophie unter dem Trainergespann Frank 
Bajorath und Michael Gravermann fortzuführen. Ein Rang im gesicherten Mittefeld sollte die 
Zielsetzung auf dem Konsolidierungskurs lauten. Als dann nach dem dritten Spieltag – wie in 
der Vorsaison - ein nachhaltiger Abwärtstrend einsetzte, sah die sportliche Leitung den Erfolg 
der Saison als gefährdet an und entschloss sich, Trainer Frank Bajorath des Amtes zu 
entheben. Seitdem führt Jörg Thor, ehemaliger Oberligaspieler des SuS, die Geschicke – 
befristet bis zum Saisonende.  
 
Zum 1. Juli 2012 wird der Niederländer Alfred Nijhuis, ehemaliger Profi unter anderem beim 
MSV Duisburg und bei Borussia Dortmund, Trainer der ersten Mannschaft werden.  

 
Der Verein in Zahlen: 

 
gegründet: 1919 

Vereinsfarben: blau, weiß 
Mitgliederzahl: ca. 3800 

 
Vorstand: 

Hubert Tenbrinck (1. Vorsitzender) 
Bernhard Sicking (2. Vorsitzender) 

Helmut Stowermann (Kassierer) 
Jürgen Steinbach (stellv. Kassierer) 
Michael Schley (Geschäftsführer) 

Ludger Bockhorn (stellv. Geschäftsführer) 
Ewald Harmeling (Beisitzer) 

Heinz Jägers (Beisitzer) 
Carsten van Almsick (Beisitzer) 

Dieter Heming (Beisitzer) 
Karin Harmeling (Jugendleiterin) 

Albert Böing (Jugendleiter) 
 
Geschäftsstelle: 
Am Losberg (Uferstraße), 48703 Stadtlohn  
Tel. 02563/905801, Fax. 02563/905802 
Internet: http://www.sus-stadtlohn.de 
E-Mail: sus-stadtlohn@web.de 
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 8.30 bis 10.30 Uhr, Di. und Fr. auch von 16 bis 18 Uhr 
Geschäftsstellenleitung: Petra Jelges, Andrea Stowermann 
 
Vereinslokal: Kettelerhaus (Familie Lammers - Grabenstraße): Tel. 02563/1877 
 
Örtliche Presse: Münsterland Zeitung, Wochenpost, Radio WMW, wm-tv 
 
Medien/Pressesprecher:  
Michael Schley, Tel. 0177-2161346, E-Mail SchleyM@gmx.de 
Marketing: 
Hubert Tenbrinck, Tel. 0172-2772328 / Klaus Wilde, Tel. 0171-9500318 
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Die Westfalenligamannschaft 2011/2012: 
 
Die Wechselbörse: 
 
Abgänge: Daniel Ebbing, Andre Hippers (beide SpVgg Vreden - Westfalenliga), Faik 
Tan (SuS Legden - Bezirksliga), Chris Harmeling (FC Oeding – Kreisliga A) - in der 
Winterpause: Aleksandar und Oliver Temelkov (beide Eintracht Nordhorn - 
Niedersachsenliga), Dominic Steiner (DJK Coesfeld - Landesliga). 
 
Zugänge: Jan-Niklas Temme (BV Borussia Dortmund II - Regionalliga), Goran Mikic 
(Westfalia Herne – NRW-Liga), Aleksandar Temelkov (FC Epe – Kreisliga A), Oliver 
Temelkov (Eintracht Nordhorn –Niedersachsenliga), Claus Heinze (Westfalia Gemen - 
Landesliga), Niklas Hilgemann, Philipp Wiesmann, Marius Wüpping (alle eigene Jugend).  
 
Der Kader: 
 
Torhüter  
Niklas Lukas (20, eigene Jugend) 
Christoph Fork (25, TuS Velen) 
 
Abwehr 
Michael Gravermann (35, TuS Velen, SuS Stadtlohn, SC Südlohn, TuS Velen) 
Andreas Herking (20, eigene Jugend, SpVgg Vreden, Twente Enschede, SF Graes) 
Jordy Koster (27, FC Twente Enschede, de Graafschap Doetichem) 
Goran Mikic (23, Westfalia Herne, Preußen Münster, Adler Buldern) 
Jan-Niklas Temme (20, BV Borussia Dortmund II, FC Schalke 04, Union Wessum) 
Marcel Terhaar (24, eigene Jugend, FC Epe) 
Dominik Uphues (24, FC Epe, SV Heek) 
Matthias Uphues (33, SV Heek, SuS Stadtlohn, SpVgg Vreden, SV Heek) 
Philipp Wiesmann (19, eigene Jugend, Viktoria Heiden) 
 
Mittelfeld                       
Mario Beeke (24, eigene Jugend, SC Preußen Münster, FSV Gescher) 
Kai Erning (22, eigene Jugend, DJK Eintracht Stadtlohn) 
Claus Heinze (22, Westfalia Gemen, TuS Velen) 
Daniel Klein-Günnewick (23, SpVgg Vreden, Wattenscheid, Schalke, Vreden, Ellewick)  
Nico Klein-Günnewick (22, eig. Jugend, Wattenscheid 09, SpVgg Vreden, Ellewick) 
Hendrik Vennemann (20, eigene Jugend) 
Marius Wüpping (19, eigene Jugend, SpVgg Vreden) 
 
Sturm  
Niklas Hilgemann (19, eigene Jugend, Eintracht Ahaus) 
Markus Krüchting (23, SC Südlohn) 
Faruk Tan (22, SG Gronau)  
 
Zudem wurden die A-Junioren Tobias Schücker, Carlo Korthals und Nils Temme vorzeitig zu 
Senioren erklärt. 
  
Zu jedem Heimspiel der Westfalenligamannschaft erscheint eine Stadionzeitung „Losberg 
Fieber“ im kompakten DIN A5-Hochglanzformat mit Informationen zum Gesamtverein  
(Auflage: 500 Stück - auch zum Download auf der Homepage der Fußballabteilung). 



 4 

Das Team hinter dem Team: 
 
Betreuerteam: 
Jörg Thor (Trainer ab Oktober 2011 – ersetzt Frank Bajorath): Tel. 0171-3735363 
Ronny Groeneveld (Physiotherapeut) 
Heinz-Jürgen Uhlenbrock (Torwarttrainer) 
Heinz Alfers (Betreuer): Tel. 0176-63218581 
Theo Vennemann (Betreuer): Tel. 0157-71343510 
 
Sportliche Leitung: 
Michael Schley (Geschäftsführer/Spielbetrieb - Pressesprecher (Homepage/Stadionzeitung)): 
Tel. 0177-2161346, SchleyM@gmx.de 
Heinz Jägers (Finanzen) 
 
Markus Plate (Vors. sportliche Leitung): Tel. 0171-6498075, markus-plate@plano-metall.de 
Heiner Robers (sportliche Leitung) 
Egbert Rotherm (sportliche Leitung) 
Manfred Ostendorf (sportliche Leitung)    
 

Das Team  
(hochauflösendes Bild und Logo zur freien Verwendung zum Download auf der Homepage 
der Fußballabteilung – ebenso die Portraits der Kaderspieler) 
 

 
       
(h.v.l.) Markus Krüchting, Marius Wüpping, Oliver Temelkov (bis 12/11), Niklas Hilgemann, Matthias Uphues, 

Dominik Uphues, Mario Beeke, Nils Temme (A-Junior). 
 

(M.v.l.) Torwarttrainer Heinz Uhlenbrock, Trainer Frank Bajorath (bis 10/11),  
Goran Mikic, Carlo Korthals (A-Junior), Hendrik Vennemann, Betreuer Theo Vennemann,  

Dominic Steiner (bis 12/11), Nico Klein-Günnewick,  
Philipp Wiesmann,  Michael Gravermann, Betreuer Heinz Alfers. 

 
(v.v.l.) Andreas Herking, Stephan Baltus (A-Junior - bis 10/11), Kai Erning,  

Niklas Lukas, Christoph Fork, Tobias Schücker (A-Junior),  
Daniel Klein-Günnewick, Claus Heinze, Faruk Tan. 

es fehlen: Jordy Koster, Marcel Terhaar, Aleksandar Temelkov (bis 12/11). 
 

Foto: Thomas Willemsen (Lokomotiv - Stadtlohn) 
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Die Sportanlage: 
 
hülsta-Sportpark 
Spielort der Westfalenligamannschaft 
Uferstraße 
48703 Stadtlohn 
Kapazität: 500 Sitzplätze (überdacht) – ca. 4.500 Stehplätze 
Kontakt Clubheim: Tel. 02563/9186430 
Ergebnisdurchsage (Sprecherkabine): Tel. 02563/97129 
 
Preise (Kasse öffnet eineinhalb Stunden vor Spielbeginn):  
5 Euro (Erwachsene) 
3 Euro (Mitglieder)  
2 Euro (Schüler/Studenten)  
 
Infrastruktur (gültig ab 03/12): 
Naturrasen (Maße 105 * 68 Meter mit Flutlichtanlage) 
Aschelaufbahn sowie Weit- und Hochsprunganlage 
 
4 moderne Umkleiden mit Duschgelegenheit 
Gymnastikraum im Obergeschoss 
großzügige behindertengerechte sanitäre Anlagen 
 
angrenzendes Clubhaus mit Seminarraum im Obergeschoss und einer 
Schiedsrichterumkleidekabine – jeweils mit Internetzugang 
 
überdachte Haupttribüne mit Sitzgelegenheit 
geschlossene Sprecherkabine mit 3 Presseplätzen und telefonischer Anbindung 
 
stadionnahe Parkplätze und angrenzende Fahrradständer 
Kinderspielplatz – direkte Anbindung zum Erholungs- und Freizeitzentrum Losbergpark 
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Trainingsgelände am Losberg  
Spielort der Nachwuchsabteilung und Seniorenkreisligamannschaften 
Am Losberg 
48703 Stadtlohn 
Kontakt Clubheim: Tel. 02563/3851 
 
Infrastruktur: 
3 Rasen-, ein Tennenplatz sowie ein Trainingsfeld – sämtlich mit Flutlicht ausgestattet 
zehn Umkleiden mit Duschgelegenheiten 
Schiedsrichterumkleidekabine mit Internetzugang 
angrenzendes Clubhaus mit sanitären Anlagen und Gymnastikraum 
Geschäftsstelle 
 

Organisatorisches: 
 
Spielkleidung: 
Heimspiel: blau/weiß/weiß oder blau/blau/blau 
Auswärtsspiel: weiß/weiß/weiß oder orange/schwarz/schwarz 
Sonderwünsche bitte rechtzeitig beim Verein anmelden. 
 
Trainingszeiten (Trainingsgelände am Losberg): 
Montag 19 bis 20.30 Uhr 
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr 
Freitag 18.30 bis 20 Uhr 
 

 
 

Umfassende Infos auf der Homepage des SuS Stadtlohn: www.sus-stadtlohn.de 
Mit einem weiteren Klick landen Sie auf den Seiten der einzelnen Abteilungen –  

darunter auch die täglich aktualisierte Seite der Fußballabteilung. 
 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Mitarbeitern und Förderern, Gästen und Anhängern viel 
Spaß und Unterhaltung in der laufenden Spielzeit 2011/2012  

und bedanken uns bei allen, die zum Gelingen ein Stück beitragen! 
 

Interessierte sind jederzeit eingeladen, sich nähere Informationen zum  
Familiensportverein SuS Stadtlohn einzuholen: Nehmen Sie einfach Kontakt auf. 

 
Gerne informieren wir interessierte Unternehmer und Förderer zudem 

 in einem persönlichen Gespräch über mögliche und individuelle 
 Sponsoringmöglichkeiten und maßgeschneiderte Leistungspakete.  


